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Bei den Württembergischen Meisterschaften im Schwimmen in Aalen und Untertürkheim 

konnten sich die Schwimmerinnen des TSV Gaildorf glänzend in Szene setzen und die 

erfolgreichsten Meisterschaften seit Bestehen der Schwimmabteilung bestreiten. Gleich fünf 

Jahrgangstitel und die Goldmedaille konnte sich Samira Hösl(Jahrgang 1994) über 50 Meter 

Freistil, 100 Meter Brust, 200 Meter Lagen, 50 Meter Schmetterling und über 50 Meter Brust 

sichern. Zudem auch noch den Titel der württembergischen Meisterin aller Klassen in der 

offenen Wertung über 50 Meter Brust. Silber gab es dann noch in neuer persönlicher Bestzeit 

von 2.15,22 Minuten über 200 Meter Freistil und egalisierte dabei den seit 25 Jahren 

bestehenden Vereinsrekord von 1986, aufgestellt beim internationalen Schwimmfest in 

Sindelfingen, um ganze sieben Sekunden. Nochmals drei zweite Plätze heimste sie in der 

offenen Wertung über 100 Meter Brust, 200 Meter Lagen und 50 Meter Schmetterling ein. 

Somit konnte sie ein für sich sehr erfolgreiches Wochenende genießen und das Hirschbach-

Freibad in Aalen in guter Erinnerung behalten. 

Zeitgleich traten die jüngeren Jahrgänge von 1998 bis 2001 bei den Württembergischen 

Meisterschaften im Inselbad in Stuttgart-Untertürkheim an. Um es vorweg zu nehmen. Die 

vier Schwimmerinnen Anna-Lena Sauerteig(Jahrgang 1998), Melina Preinesberger(Jahrgang 

1999), Emma Putzke(Jahrgang 1999) und Lea-Sophie Sauerteig(Jahrgang 2001) wuchsen 

über sich hinaus und erzielten insgesamt vierzehn neue persönliche Bestzeiten von bis zu 12 

Sekunden Verbesserung gegenüber ihrer Seitherigen. Und auch in Untertürkheim fiel ein 

neuer Vereinsrekord. Den von Anna-Lena erst im März diesen Jahres aufgestellten 

Vereinsrekord über 200 Meter Schmetterling konnte sie um ganze vier Sekunden unterbieten 

auf nunmehr 2.58,52 Minuten und erstmals blieb somit eine Gaildorfer Schwimmerin hierbei 

unter der markanten Dreiminutenmarke. Sie war auch die Erfolgreichste im Quartett der 

Gaildorferinnen und holte sich über 200 Meter Brust in neuer persönlicher Bestzeit von 

3.00,16 Minuten die Silbermedaille und über 50 Meter Schmetterling mit ebenfalls neuer 

persönlicher Bestzeit von 0.31,87 Minuten die Bronzemedaille. Bestzeiten gab es für sie auch 

über 50 Meter Freistil, 50 Meter Brust und 100 Meter Brust. Bei ihr zahlt sich nun auch das 

zusätzliche Kadertraining aus und auch das Trainingslager mit der TSG Abtsgmünd in den 

Pfingstferien in Italien trugen zu diesen Erfolgen bei. Außer acht lassen darf man natürlich 

auch nicht die Leistungen der anderen drei Schwimmerinnen des TSV Gaildorf, die zwar 

keine Medaillen holten, aber allesamt mit persönlichen Bestzeiten und guten Platzierungen 

glänzten. Jeweils drei Bestzeiten schwammen Melina Preinesberger und Emma Putzke bei 

ihren zahlreichen Starts. Mit sechs Sekunden über 400 Meter Freistil auf nunmehr 6.06,25 

Minuten schaffte Melina  hier den größten Sprung und konnte sich noch zusätzlich über 50 

Meter und 100 Meter Schmetterling um eine Sekunde verbessern. Ihre beste Platzierung 

erreichte sie in 1.26,59 Minuten mit Platz elf über 100 Meter Schmetterling. 

Emma Putzke ging hauptsächlich auf den langen Distanzen an den Start, obwohl sie sich 

zusätzlich vorher auch noch über etliche Strecken mehr hat qualifizieren können, und konnte 

sich hier erheblich verbessern. Sechs Sekunden über 200 Meter Rücken auf 3.07,74 Minuten, 



fünf Sekunden über 400 Meter Freistil auf 5.49,24 Minuten und zwei Sekunden über 200 

Meter Freistil auf 2.42,50 Minuten war ihre Bilanz der erschwommenen persönlichen 

Bestzeiten. Ihre beste Platzierung war der dreizehnte Platz über 400 Meter Freistil. 

Erstmals bei den Württembergischen Meisterschaften am Start war die erst zehnjährige Lea-

Sophie Sauerteig. Aufgrund ihres Alters durfte sie jedoch laut den Bestimmungen nicht mehr 

als fünfmal an den Start gehen, obwohl sie die Qualifikation hierfür öfters erreicht hatte. Und 

auch sie zeigte sich in blendender Form und so gelangen ihr auf Anhieb die Plätze sieben und 

acht über 400 Meter Freistil und 200 Meter Brust. Sie schaffte auch den größten Sprung von 

12 Sekunden ihrer persönlichen Bestzeit über 400 Meter Freistil auf nunmehr 6.46,84 

Minuten, zusätzlich fünf Sekunden über 200 Meter Brust auf 3.56,50 Minuten und eine 

Sekunde über 100 Meter Rücken auf 1.48,33 Minuten. 

Es ist schon eine großartige Leistung der Schwimmerinnen der Gaildorfer Otter des TSV 

Gaildorf sich bei diesen Meisterschaften zu qualifizieren, da das Trainingsangebot in 

Gaildorf, vor allem in der Wintersaison,  nicht ausreichend abgedeckt ist. Und die 

Qualifikationszeiten sind nicht von Pappe, da sie sich immer an der nationalen und 

internationalen Spitze orientieren. Die gesamte württembergische Elite und Spitzenclubs, die 

tägliches Training anbieten können, waren hier am Start. Und so sind die Leistungen unserer 

Schwimmerinnen von einem kleinen Schwimmverein innerhalb Württembergs sehr hoch 

einzustufen. Fazit: Mit dreißig Starts, fünf Jahrgangstiteln, zweimal Platz 2 und einmal Platz 3 

im Jahrgang, sowie einmal Platz 1 und dreimal Platz 2 in der offenen Wertung aller 

Altersklassen, waren die Schwimmerinnen des TSV Gaildorf so erfolgreich wie noch nie.   jb  

 

Die Ergebnisse im Einzelnen (in Klammern die Platzierung der offenen Wertung): 

 

50m Freistil:  21.Lea-Sophie Sauerteig(01), 0.39,84 Minuten;  27.Melina Preinesberger(99), 

0.33,54;  4.Anna-Lena Sauerteig(98), 0.29,60;  1.(4.) Samira Hösl(94), 0.27,79 

50m Schmetterling:  16.Melina Preinesberger, 0.37,57;  3.Anna-Lena Sauerteig, 0.31,87; 

1.(2.) Samira Hösl, 0.28,60 

50m Brust:  12.Lea-Sophie Sauerteig, 0.51,08;  8.Anna-Lena Sauerteig, 0.38,54;    

1.(1.) Samira Hösl, 0.33,32 

200m Brust:  8.Lea-Sophie Sauerteig, 3.56,50;  27.Melina Preinesberger, 3.36,15;  2.Anna-

Lena Sauerteig, 3.00,16 

100m Freistil:  18.Melina Preinesberger, 1.17,13 

200m Schmetterling:  4.Anna-Lena Sauerteig, 2.58,52 

200m Rücken:  19.Emma Putzke(99), 3.07,74 

400m Freistil:  7.Lea-Sophie Sauerteig, 6.46,84;  19.Melina Preinesberger, 6.06,25; 

13.Emma Putzke, 5.49,24 

100m Schmetterling:  11.Melina Preinesberger, 1.26,59;  6.Anna-Lena Sauerteig, 1.17,22 

100m Brust:  28.Melina Preinesberger, 1.39,20;  8.Anna-Lena Sauerteig, 1.26,38;  

1.(2.) Samira Hösl, 1.13,27 

200m Freistil:  18.Emma Putzke, 2.42,50;  2.(8.) Samira Hösl, 2.15,52 

100m Rücken:  24.Lea-Sophie Sauerteig, 1.48,33;  23.Emma Putzke, 1.28,64 

200m Lagen:  21.Melina Preinesberger, 3.07,85;  1.(2.) Samira Hösl, 2.27,84 

 

 

 



   
von links nach rechts: Emma Putzke, Melina Preinesberger, Anna-Lena Sauerteig und 

       Lea-Sophie Sauerteig 
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